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Ursprünglich wurde die Art 1836 von John Lindley
im ‘Botanical Register’ als Cattleya coccinea erstbe -
schrieben, aber 1862 wurde sie von Reichen bach f.
in Walpers ‘Annales Botanices’ umbenannt und zu
Sophronitis gestellt. 2010überführte sie van Berg
wieder zu C. coccinea. Der Art na me coccinea ver-
weist auf die scharlachrote Farbe der Blü te. Catt -
leya coccinea ist eine bezaubernde Mini atur or chi -
dee, die für ihre leuchtend orangero ten Blüten be-
kannt ist und sich auf jeder Orchi deen ausstellung
als Hingucker präsentiert. Sophronitis war eine
Gattung mit neun Arten, C. coccinea ist wohl die
bekannteste der ehe maligen Sophronitis-Arten.

Herkunft
Das Heimatgebiet von Cattleya (Syn. Sophronitis)
coccinea liegt im Südosten Brasiliens, hauptsäch-
 lich im tropischen Küstenwald. Diese sehr attrak-

Oben, unten und 3 Fotos rechte Seite:
Cattleya coccinea (Syn. Sophronitis coccinea)
ist am besten aufgebunden, größere
Pflanzen sind im Korb zu pflegen.
5 Fotos: JS

Cattleya coccinea
Die Scharlachrote Sophronitis

und ihre Kultur
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tive Zwergorchidee wächst als Epiphyt oder
manchmal auch als Lithophyt in warmen bis
kühlen Gebirgswäldern, dort in der Ne bel -
zone auf schlanken, moosbedeckten und mit
Flechten bewachsenen, kleinen Bäumen
oder auf Fel sen unter sehr feuchten und küh-
len Bedin gungen in 600 bis 2500 m Höhe, je-
 doch auch an der Küste auf Meereshöhe im
leichten Sprüh nebel der Wellenspritzer. Oft
wachsen die Pflanzen in ihrem natürlichen
Lebensraum in voller Sonne. Aufgrund ihrer
verschiedenen Habitate haben die Pflanzen
unterschiedliche Temperaturansprüche.
Das Klima ist kühl und hell, mit Tempera tu -
ren, die manchmal 27 °C erreichen und >>

6 x Cattleya coccinea
6 Fotos: G. Utz

Cattleya coccinea
ö Unterfamilie:

Epidendroideae Lindley, 1821

ö Gattung: 
Cattleya Lindley, 1824

ö Art: 
Cattleya coccinea Lindley, 1836

ö Synonyme: 
Sophronitis grandiflora, Cattleya
grandiflora, Soph. coccinea, Sophro -
nia coccinea, Hadrolaelia coccinea,
Soph. militaris, Soph. rossiteriana,
Sophronia militaris, Soph. coccinea
f. rossiteriana und C. coccinea var.
rossiteriana.

ö Deutscher Name: 
Scharlachrote Sophronitis

ö Herkunft: 
Von Südost- und Südbrasilien bis
Argentinien (Misiones).

ö Größe: 
Die Pflanze erreicht nur etwa 30 cm
Größe, die Blüten haben maximal 
8 cm Durchmesser.

ö Pflege: 
Einmal in der Woche kräftig tau-
chen, gießen oder täglich besprü-
hen, im Sommer ggf. häufiger.

ö Wasser: 
Regenwasser oder vollentsalztes
Gießwasser. Niemals hartes 
Leitungswasser verwenden.

ö Düngung:
In den lichtreichen Jahreszeiten
einmal alle zwei Wochen dem
Gießwasser einen Orchi deen -
dünger nach Vorschrift zusetzen.

ö Vermehrung:
Diese „große” Miniaturorchidee
kann geteilt werden, sofern eine
kräf tige Pflanze vorliegt. Speziali -
sier te Gärtner nutzen die Samen
der Pflanze, um eine Vermehrung
in größeren Zahlen zu erreichen.

Steckbrief
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